
Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 16.11.2025 in Muri 

Ort: Reformierte Kirche Muri 

Zeit: 11.15 – 12.00 

Vorsitz: Iris Steiger / Protokoll: Michael Rahn 

Anwesend: 26 Stimmberechtige 

Absolutes Mehr: 14 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzählenden / Genehmigung der Traktandenliste 

3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 14. Mai 2025 

4. Änderung Gemeindereglement Mitgliedschaften 

5. Budget 2026 und Steuerfuss 17% 

6. Information ökumenischer Religionsunterricht 

7. Verschiedenes 

8. Einladung nächste Kirchgemeindeversammlung und Abschluss 

 

1. Begrüssung 

Iris Steiger begrüsst zur Herbst-Kirchgemeindeversammlung 2025. Das Protokoll schreibt Michael 

Rahn. Von der RPK sind Daniel Minder, Gerhard Ganz und Martin Trautmann anwesend. 

Iris Steiger stellt fest, dass die Einladung zur Kirchgemeindeversammlung mit den vorliegenden 

Traktanden rechtzeitig den Stimmberechtigten angezeigt wurde und das Budget 2026 mindestens 

14 Tagen vor der Kirchgemeindeversammlung im reformiert erschienen und im Sekretariat aufge-

legen ist.  

Stimmberechtigt sind alle schweizerischen und ausländischen Mitglieder der Kirchgemeinde, wel-

che das 16. Lebensjahr zurückgelegt haben. Offensichtliche Verfahrensmängel sind noch während 

der Behandlung des betreffenden Traktandums oder während der Kirchgemeindeversammlung 

geltend zu machen 

 

2.  Wahl der Stimmenzählenden / Genehmigung der Traktandenliste 

Iris Steiger schlägt Jeanine Fluri als Stimmenzähler vor. 

Jeanine Fluri wird einstimmig gewählt.  

Iris Steiger fragt, ob Änderungen der Traktandenliste gewünscht werden. Dies ist nicht der Fall. 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

 



3. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 14. Mai 2025 

Eine Kurzversion des Protokolls wurde in der November-Ausgabe von reformiert. veröffentlicht, 

eine anonymisierte Vollversion konnte auf der Website eingesehen werden. 

Es werden keine Änderungen des Protokolls gewünscht. 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

Iris Steiger dankt Michael Rahn für das Verfassen des Protokolls. 

 

4. Änderung Gemeindereglement Art.7: Mitgliedschaften 

Die Kirchenpflege beantragt die nachfolgenden Änderungen. Michael Rahn erläutert. 

• Die seit Jahren bestehende Mitgliedschaft in der Genossenschaft Badi Muri wird im Reg-

lement festgehalten 

• Die seit Jahren bestehende Mitgliedschaft und im Reglement nicht festgehaltene Mitglied-

schaft im Verein OEKU wird gekündigt. Dies tangiert unsere Spende an OEKU nicht. 

• Die Bezeichnung «Verein Unterstützungsfonds Bewährungshilfe Aargau» wird aktualisiert. 

Es verlangt niemand, dass einzeln über die Anträge abgestimmt wird, darum erfolgt die Abstim-

mung über alle Anträge gemeinsam. Die Änderungen werden einstimmig angenommen. 

 

5. Budget 2026 und Steuerfuss 17% 

Sandra Amstad erläutert das Budget 2026. Der Stellenplan wird projiziert und umfasst neu gesamt-

haft 660.5 Stellenprozent, aufgeteilt in: Sekretariat/Finanzen 100%, Musiker 40%, Pfarramt und 

Diakonie 320%, Jugendarbeit und Katechese 115.5% und Sigristinnen 85%. 

Das Budget enthält einen Ertrag von Fr. 1'570’300 und einen Aufwand von Fr. 1'594’650. Daraus 

resultiert ein Aufwandüberschuss von Fr. 24’350. Das Budget beruht auf einem unveränderten 

Steuerfuss von 17 %. 

Die Reduktion der Gottesdienste im Jahr 2026 bringt Lohnersparnisse von rund 10’000 Franken. 

Im Budget ist eine Gebäudeanalyse von 12'000 Franken enthalten. Die Kirchenpflege hat beschlos-

sen, die eine der beiden Hypotheken per April 2026 auslaufen zu lassen. Dies bringt eine gewisse 

Entlastung bei den Zinsen. 

Info: Für das Jahr 2026 ist die Auflösung der Rückstellung für einen Kirchenbau in Sins geplant. 

Auf 1.1.2027 wird die von der Kirchenpflege beschlossene Reduktion der Saläre von allen Mitar-

beitenden auf den kantonalen Mindestlohn wirksam. 

Ein Teilnehmer fragt, ob dies wirklich nötig sei. 

I. Steiger antwortet: Es ist leider nötig, um das Budget langfristig ausgeglichen zu halten, auch wenn 

wir es nicht gerne tun 

 



Martin Trautmann beantragt im Namen der RPK Zustimmung zum Budget. 

Das Budget wird einstimmig angenommen. 

 

6. Information ökumenischer Unterricht 

Brigitta Josef informiert: Seit August 2025 läuft ein Pilotprojekt in vier Schulen des katholischen 

Pastoralraums Muri mit ökumenischem Religionsunterricht. Die Rückmeldungen sind grossmehr-

heitlich positiv. Die Arbeit mit einem Pilotprojekt bewährt sich, da so manche Umstellungen im 

kleineren Rahmen getestet werden können. 

Im August 2026 soll der ökumenische Unterricht dann flächendeckend im ganzen Kirchgemein-

degebiet eingeführt werden. Der Pastoralraum Oberes Freiamt (Sins) steigt ebenfalls ein. 

 

7. Verschiedenes 

Bettina Lukuschus informiert, dass auf Anregung aus der Kirchgemeindeversammlung im Dezem-

ber dieses Jahres ein Kreuz an der Ostwand des Chores angebracht wird. Es wurde von Architekt 

Hardy Ketterer entworfen und wird von Michael Kaufmann ausgeführt. 

Iris Steiger informiert, dass Maria Doka per Ende Jahr ihre Stellvertretung beenden wird. Sandra 

Hauser wird ihre Tätigkeit als Sigristin in Sins per Ende Jahr beenden. Ursula Howoldt und Agota 

Keusch werden die Sigristinnenarbeit von Sandra Hauser übernehmen. Katechetin Yvonne Hard 

hat ihre Stelle per 31.1.2026 gekündigt. Die Kirchenpflege dankt allen drei für ihr grosses Engage-

ment für unsere Kirchgemeinde. 

Iris Steiger informiert über die veränderten Regelungen für Urnenwahlen im nächsten Jahr. Neu 

gibt es keine obligatorischen Urnenwahlen mehr. Es finden, wenn nicht mehr Kandidierende als 

Sitze zur Verfügung stehen, für alle Gremien der Kirchgemeinde und für die Ordinierten nur noch 

Stille Wahlen statt. Wahltag ist der 27. September 2026. 

Margret Bossert informiert: Der Generationentreff Muri wird seit Oktober 2025 neu von Freiwil-

ligen geführt. Ab 1.1.2026 wird er nicht mehr am Morgen, sondern über Mittag mit Mittagessen 

durchgeführt. Es wird eine einfache Suppe angeboten. Man kann das Essen auch selbst mitbringen.  

Ein Teilnehmer fragt nach der Zukunft des Standortes in Sins, da es für den Ort des Pfarramtes 

bereits ein Projekt gebe. Michael Rahn antwortet: Für das Gebiet, in dem das Pfarramt steht, gibt 

es eine Gestaltungsplanpflicht. Das ist relativ aufwändig und gibt uns eine genügend grosse Vor-

laufzeit. 

 

 

 

 



8. Abschluss 

Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am Dienstag, 12. Mai 2026 um 19.30 Uhr statt. 

Iris Steiger liest zum Abschluss einen kurzen Abschnitt aus dem Buch «Ich bin aus dem Freiamt, 

wisst ihr wo das ist» von Maria Galizia-Fischer. 

 

Muri, 17.11.2025 

 

 

Die Präsidentin     Der Protokollführer 

Iris Steiger      Michael Rahn 


